
 

Liebe Mitglieder des Vereins, liebe Förderer*innen, Unterstützer*innen, liebe Leser*innen unserer Internetseiten,  

 

am 15.12.2021, auf der Außerordentlichen Mitgliederversammlung haben wir, mit einer überwiegenden Mehrheit und in 

einer tiefen Überzeugung, dass die Ziele des Vereins erreicht worden sind, entschieden, unseren Verein aufzulösen.  

Wir bedanken uns für Ihre Hilfe und Geduld als Mitwirkende, Zuschauer*innen und Gäste unserer Projekte in den letzten  

26 Jahren. Bleiben Sie dem Krakauer Haus und seinen spannenden,  kulturellen Angeboten weiter treu. 

Ehemalige Gründer und Vorstände.  

 

Es folgt eine Rückschau (nach Jahrgängen geordnet) auf nur einige unserer insgesamt 249 Veranstaltungen.  

Bitte auf einen Jahrgang tippen oder klicken.  

Zusammenfassung von Martin Pajer und Marek Schejka. 

2020, 2019, 2018, 2017, 2016, 2015, 2014, 2013, 2012, 2011,  

2010, 2009, 2008, 2007, 1996 – 2006, Salon Literacki (polnische Fassung) 

 

Retrospektive 1995 – 2021.          

Der Förderverein Krakauer Turm diente seit 1995 (als e.V. seit 1996) der Völkerverständigung. Unser Ziel war die Annäherung 

der europäischen Kulturen. Wir trugen auch zu der seit 1980 existierenden Partnerschaft zwischen Nürnberg und Krakau bei. 

Das daraus entstandene Krakauer Haus in Nürnberg hat sein Pendant in der Stadt Krakau. Es war das einmalige Beispiel einer 

Freundschaft, die sowohl Aufmerksamkeit verdient als auch Pflege und Unterstützung benötigt.  

Unsere Kulturarbeit war an alle gerichtet, die an der Bedeutung der deutsch-polnischen Verständigung Interesse haben. 

Durch verschiedene Veranstaltungen wie "Literarische Salons", Ausstellungen, Konzerte, Musikabende, Buchpräsentationen 

(vielmals durchgeführt von dem „Freundeskreis der polnischen Literatur im Krakauer Turm“), Filmvorführungen und 

attraktive Kinderabende erfreuten wir die kleinen und die großen Zuschauer. Das kulturelle Erbe der deutsch-polnischen 

Beziehungen wurde durch unsere Arbeit lebendiger und es gewann an Bedeutung für diejenigen, für die Albrecht Dürer, Veit 

Stoß, Nikolaus Kopernikus, Tadeusz Kantor sowie die moderne polnische Kunst nicht fremd sind oder nicht fremd bleiben 

sollen.  

Die Zugehörigkeit Polens zu Europa wurde durch die Aktivität des Vereins und damit des Krakauer Hauses nicht mehr nur 

territorial und geographisch, sondern auch kulturell und historisch anerkannt und akzeptiert. Die Idee eines multinationalen 

Europas wurde durch die Arbeit des Vereins verwirklicht und aktiv gefördert. Unsere Motivation verleiht auch anderen 

Nationen die Möglichkeit, mit uns an der Stärkung des kreativen und toleranten Zusammenseins zu arbeiten.  

Als Anerkennung unserer Arbeit wurde uns von der Stadt Krakau die Medaille "Krakau 2000" verliehen (abgebildet unten). 

 

Rückblicke 2020 >> Rückblicke 

 

 



 

Rückblicke 2019 >> Rückblicke 

  

  

  

 

Rückblicke 2018  >> Rückblicke 

  

 
 



 

Rückblicke 2017 >> Rückblicke 

  

 

 

  
 

Rückblicke 2016  >> Rückblicke 

 
 

  

 

 



Rückblicke 2015 >> Rückblicke 

  

  

 

 

 

Rückblicke 2014 >> Rückblicke 

 

 

 
 

 
 



 

 

Rückblicke 2013 >> Rückblicke 

 

 

 

 

 

 
 

Rückblicke 2012 >> Rückblicke 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 

 



 

Rückblicke 2011 >> Rückblicke 

 

 

  
Rückblicke 2010 >> Rückblicke 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblicke 2009 >> Rückblicke 

    



    

    

Rückblicke 2008 >> Rückblicke 

     

              

 



 

Rückblicke 2007 >> Rückblicke 

   

   

   

 

 

                             Rückblicke 1996 – 2006                 >> Rückblicke 

 
 



 

 



 

 

 

Salon Literacki 1994 – 2005 >> Rückblicke 

Die Leitidee des „Literarischen Salon“ war eine Annährung der Kulturen von beiden Länder durch eine Programmgestaltung 

mit gemeinsamen Auftritten von Künstlern aus Polen und Deutschland. Unten finden Sie Bilder aus einigen Veranstaltungen. 

 

 

 



 
 

 
Erinnerungsfoto zum 20-jährigen Jubiläum von Krakauer Turm e.V. 

 

 

                                                             

>> Rückblicke 


